
Aktualisierte Prognose des Handball-Weltmeisters 2019 

Wie  am  vergangenen Mittwoch, den  09.01.2019  angekündigt  konnte die WM‐Prognose  erst nach 

Turnierbeginn mit den endgültig nominierten 16´er Kadern nachberechnet werden – bisher lagen die 

28´er  Kader  zugrunde! Das  IHF‐Reglement  sieht  seit 3  Jahren  vor, dass die Mannschaft  erst beim 

„Technical Meeting“ vor dem Spiel bekannt gegeben werden muss. 

Das aktualisierte Paper findet sich unter folgendem Link: 

https://www.statistik.tu‐

dortmund.de/fileadmin/user_upload/Lehrstuehle/Datenanalyse/Handball_WC2019.pdf 

Deutschland konnte zwei Plätze gutmachen und befindet sich in unserer Prognose nun auf Platz 4. Das 

bedeutet den Einzug ins Halbfinale und somit das Erreichen des vom DHB angestrebten Ziels. Somit 

traf Christian Prokop bei seiner Kaderzusammensetzung offensichtlich eine gute Wahl, auch wenn es 

zwischenzeitlich zu erbitterten Diskussionen kam, insbesondere was die Personalie Tobias Reichmann 

betrifft.  Außerdem  wird  deutlich,  dass  die  vorausgesagte  Überlegenheit  der  Dänen  leicht 

zurückgegangen  ist,  aber  immer  noch  weiter  vor  dem  Wettanbieter  Oddset  mit  einer 

Wahrscheinlichkeit von 38,2 %. 

 

 

 

 



Interessant ist auch, dass die Gruppensieger in den Gruppen B, C und D mit Wahrscheinlichkeiten von 

91,8% bis hin zu 99,3% ziemlich stabil im Vorhinein festzustehen scheinen. Nur in der Gruppe A, mit 

Deutscher Beteiligung geht es enger zu – freilich ohne dass das Erreichen der Hauptrunde in Frage 

stehen würde. So wie sich Deutschland in den beiden ersten Begegnungen präsentiert, lassen wir uns 

gerne positiv überraschen! 

 

 

 


